
 
 
 
Rechenschaftsbericht des Gemeinderates für die Einwohnergemeinde Merenschwand 
zum Jahr 2023 
 
 
Der Gemeinderat erstattet zum Jahr 2023 den nachfolgenden Rechenschaftsbericht. 
 
 
3.1 Gemeinderat und -verwaltung 
 
Der Gemeinderat trat zwecks Behandlung von 655 (2022: 886) Geschäften zu 24 (2022: 25) 
ordentlichen Sitzungen zusammen. 
 
2023 ergaben sich (ohne Lehrkräfte und ohne Auszubildende) folgende Veränderungen im 
Personalbestand der Einwohnergemeinde Merenschwand resp. bei von ihr Beauftragten: 
 
Eintritte: 
 
- Susanne Bächer, per 1. Januar 2023, Sachbearbeiterin Abt. Soziales 
- Sandra Vollenweider, per 1. Mai 2023, Sachbearbeiterin Abt. Planung 
 
Austritte / Funktionsabgabe: 
 
- Florian Püntener, per 30. April 2023, Abtelungsleiter Abt. Werke 
 
 
Einführung Verwaltungsleitermodell 
 
Gemäss den Legislaturzielen 2022/25 wird das Verwaltungsleitermodell per 1. Juli 2024 ein-
geführt. Der Gemeinderat hat in diesem Zusammenhang bereits einige Entscheidungen ge-
troffen. Davon ist auch das Personalreglement betroffen. Damit dieses wieder zeitgemäss 
und ist, wird dieses aktuell überarbeitet. Im Rahmen eines partizipativen Prozesse werden 
die Mitarbeitenden miteinbezogen. Es ist vorgesehen, das revidierte Personalreglement die-
ses Jahr den Stimmberechtigten der Einwohnergemeindeversammlung zur Genehmigung 
vorzulegen.  
 
 
Einführung eGeKo 
 
Im Rahmen der Umsetzung der elektronischen Geschäftsverwaltung (GEVER) arbeitet der 
Gemeinderat und die Verwaltung seit dem 1. Juni 2023 mit dem eGeKo. Die Aktenauflage 
der Gemeinderatsgeschäfte erfolgt ausnahmslos elektronisch. Sämtliche Akten werden ein-
gescannt und elektronisch abgelegt. Dies führt zu effizienteren Arbeitsprozessen und schafft 
Zeitressorcen, die anderweitig und gezielter eingesetz werden können.  
 
 
Neue Gemeindewebsite 
Die neue Website ist seit dem 1. Dezember 2022 online. Die neue Möglichkeit des Online-
Newsletters schafft die Voraussetzung, dass der Gemeinderat eine transparentere und zeit-
nahe Kommunikation verfolgen kann. Der Newsletter kann bequem über die Website abon-
niert werden.  
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3.2 Statistisches 
 
Zivilstandsamt: 36 (2022: 37) Geburten, 25 (2022: 16) Todesfälle; 
 
Einwohnerdienste: Einwohnerzahl am Jahresende 3'837 (3'816) Personen; Zunahme um 21 
Personen, bei 325 Zuzügen, 296 Wegzügen und einem Geburtenüberschuss von 11; 
 
Betreibungsamt Muri+: 859 (624) Betreibungsbegehren, 330 (247) Pfändungen, 221 (127) 
Verlustscheine; 
 
Der Gemeinderat erstattet im Sinne von § 19 KBüG wie folgt Bericht: Im Kalenderjahr 2023 
wurden 3  (3) Einbürgerungsgesuche eingereicht, die 3 Personen mit deutscher und marok-
kanischer Staatsbürgerschaft umfassten und Ende 2023 noch hängig waren. Abgewiesene, 
zurückgezogene oder sistierte Einbürgerungsgesuche waren 2023 nicht zu verzeichnen. Das 
Gemeindebürgerrecht wurde 1 Person mit deutscher und tschechischer Staatsangehörigkeit 
zugesichert. 
 
 
 
3.3 Bildung 
 
An der Gemeindeschule Merenschwand mit den Schulstandorten Merenschwand und Ben-
zenschwil lag die Gesamt-Schülerzahl zu Beginn des laufenden Schuljahres 2023/24 bei 519 
Schülerinnen und Schülern. Von diesen hatten 50 ihren Wohnsitz nicht in der Gemeinde Me-
renschwand.  
 
39 Schülerinnen und Schüler aus der Gemeinde Merenschwand besuchten am Schuljahres-
beginn die Kreisbezirksschule in Muri, 9 weitere andere auswärtige Schulen. 
 
6 Schulkinder aus Merenschwand waren in Sonderschulen untergebracht. 
 
An der regionalen Musikschule Muri+ wurden im ersten Semester des laufenden Schuljahres 
87 Schülerinnen und Schüler aus der Gemeinde Merenschwand unterrichtet. 
 
 
3.4 Alterskommission Broschüre 60+ 
 

Im April 2022 setzte der Gemeinderat die Alterskommission mit der Aufgabe ein, die Bedürf-
nisse der Generation 60+ zu eruieren und dem Gemeinderat entsprechende Empfehlungen 
zur Umsetzung abzugeben. 

Im Herbst 2022 erfolgte eine Bedürfnisanalyse, welche die Fachhochschule Nordwest-
schweiz im Auftrag des Gemeinderates durchführte. Prioritär zeigte sich, dass vermehrt In-
formationen über Angebote gewünscht werden. Um diesem Bedürfnis gerecht zu werden, 
hat die Alterskommission an mehrern Sitzungen eine Broschüre mit den verschiedensten In-
formationen verfasst. Diese Broschüre soll anfangs 2024 einem breitem Publikum vorgestellt 
und anschliessend und an die Altersgruppe 60+ versandt werden. 
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3.5 Mitfahrangebot Taxito in Merenschwand und Benzenschwil 
 
Das Mitfahrangebot Taxito wurde 2022 im Sinne eines Pilotprojektes für die Dauer von 2 
Jahren als Ergänzung zum öffentlichen Verkehr in Merenschwand und Benzenschwil einge-
setzt. 
 
Das Taxito Mitfahrangebot ist die ideale Ergänzung zum bestehenden ÖV. Taxito vermittelt 
Fahrten zwischen zwei vordefinierten Taxito-Points zu einem Pauschalpreis, der lediglich die 
Benzinkosten deckt. Ziel ist es unter anderem, den Ortsteil Benzenschwil – Merenschwand 
besser zu verbinden.  
 
In Merenschwand wurden im letzten Jahr 86 und in Benzenschwil 298 Vermittlungen regis-
tiert. 
 
 
3.6 Hub Benzenschwi 
 
Um dem Areal beim Bahnhof Benzenschwil zu einem Aufschwung zu verhelfen und dieses 
Gebiet weiterzuentwickeln, möchte der Gemeinderat eine beratende Kommission für den 
Quartierhub Benzenschwil einsetzen. Die Kommission sollte heterogen zusammengesetzt 
sein und anfangs 2024 vom Gemeinderat eingesetzt werden und dann ihre Arbeit aufneh-
men. Dazu wurde im Amtlichen Anzeiger eine Ausschreibung vorgenommen.  
 
 
3.7 Bewirtschaftung Parkierungsmöglichkeiten 
 
Im Juni 2023 fand die Vernehmlassung des Konzeptberichtes zur Umsetzung des Parkie-
rungsreglements statt. Zur Stellungnahme wurden alle politischen Parteien der Gemeinde 
sowie die Dorfvereine eingeladen. Im Amtlichen Anzeiger vom 1. Juni 2023 hat der Gemein-
derat die Möglichkeit zur Vernehmlassung für alle weiteren interessierten Personen publi-
ziert. Einige Stelllungnahmen mit wichtigen Inputs durfte der Gemeinderat nach Ablauf der 
Vernehmlassungsfrist entgegennehmen. Eine Delegation der Executive führte im Oktober 
bzw. November 2023 mit den Vernehmlassungsteilnehmenden Gespräche, um die Anliegen 
und Inputs zu diskutieren und nachvollziehen zu können. Aktuell findet die Weiterbearbeitung 
mit den involvierten Stellen statt.  
 
 
3.8 Revision Nutzungsplanung 
 
Am 6. Januar 2023 wurde die Rechtsgültigkeit der Beschlüsse im kant. Amtsblatt publiziert 
und anschliessend die angepassten Unterlagen (Bauzonenplan, Kulturlandplan und Bau- 
und Nutzungsordnung) der zuständigen kantonalen Dienststelle zur Genehmigung durch den 
Regierungsrat eingereicht. Mit Beschluss Nr. 2023-000676 vom 7. Juni 2023 genehmigte der 
Regierungsrat die Gesamtrevision der Nutzungsplanung der Gemeinde Merenschwand. Die 
Publikation mit der 30-tägigen Beschwerdefrist fand am 16. Juni 2023 im kantonalen Amts-
blatt statt. Die Beschwerdefrist ist unbenützt verstrichen. Im Anschluss wurden die Mehrwert-
abgaben verfügt und die entsprechenden Grundpfandrechte im Grundbuch angemeldet.  
 
 
3.9 (Strassen- und Gewässer-) Bau 
 
An Baugesuchen gingen im vergangenen Jahr 73 (2022: 85) ein, wobei in diesen Zahlen 
Projektänderungen zum Teil nicht enthalten sind. 
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Kreisel Hirschen/Verlegung Wissenbach 
 
Im Zentrum von Merenschwand wurde bei der Kreuzung Bremgartenstrasse / Zürichstrasse / 
Luzernstrasse ein neuer Kreisel erstellt und die Strassen mit Gehweg und Bushaltestellen 
erneuert. Gleichzeitig erfolgte die Umlegung des Wissenbaches vom Restaurant Huwyler bis 
zum Ortsmuseum, mit Vergrösserung des Bachdurchlasses unter der Bremgartenstrasse 
und einer Stützmauer entlang der Bremgartenstrasse. Diese Arbeiten wurden Ende 2023 ab-
geschlossen. 
 
 
Sanierung/Ausbau/Deckbelagseinbau Luzernstrasse (K 260) 

Die Gemeinde Merenschwand ist zur Zeit daran zusammen mit der Abteilung Tiefbau des 
Departements Bau, Verkehr und Umwelt die Luzernstrasse im Abschnitt Kreisel Hirschen bis 
zum Ortsausgang zu sanieren. 

Die Arbeiten umfassen diverse Ersatz- und/oder Sanierungsarbeiten (Kanalisations- und 
Wasserleitungen sowie elektrische Rohranlagen). Ebenfalls der Ersatz und die Verstärkung 
der Fundationsschicht, einen durchgängigen Gehweg entlang der Luzernstrasse und einen 
lärmarmen Deckbelag wie er bereits in der Bremgarten- und Zürichstrasse für das Projekt 
Kreisel Hirschen zur Anwendung kommt. 

Es wird mit einer Bauzeit von rund 18 Monaten sowie dem Einbau des Deckbelags im Som-
mer 2025 gerechnet. Die Luzernstrasse wird während der ganzen Bauzeit in beide Richtun-
gen befahrbar sein, allerdings streckenweise nur auf einer Fahrspur und durch temporäre 
Lichtsignalanlagen geregelt, wobei Fussgänger/innen und Velofahrer/innen an der Baustelle 
vorbeigeführt werden. Die entsprechenden, zum Teil wechselnden Umleitungen werden je-
weils mit orangen Pfeilen signalisiert und sind auch für den Schulweg der Schüler/innen 
wichtig und zu befolgen. 

 
 
3.10 Schulanlagen 
 
Ersatzbau Notter-Haus 
Im Jahr 2023 haben zahlreiche Planersitzungen stattgefunden, mit dem Ziel, Ende Jahr mit 
den Bauarbeiten für den Schulhaus-Neubau beginnen zu können. Die Baukommission hat 
sich im Verlauf des Jahres zu zwei Sitzungen getroffen. Termingerecht konnten die Bauar-
beiten im November 2023 mit dem Rückbau des «Notterhauses» aufgenommen worden. 
 
 
Parkhaus unter Pausenplatz Nord 
Den Absichten entsprechend konnte die Ausführungsplanung für die Tiefgarage, welche als 
Fortsetzung der Landi-Tiefgarage unter dem Pausenplatz Nord realisiert wird, gleichzeitig mit 
derjenigen für den Neubau Schulhaus durchgeführt werden. Im Verlauf des Jahres hat ein 
hoher Grundwasserstand in der Baugrube von Landi Freiamt, welcher sich auch auf den Be-
reich der Tiefgarage ausdehnte, die Planer vor neue Herausforderungen gestellt. Anhand ei-
ner Testwasserhaltung, welche Ende Jahr durchgeführt worden ist, konnten die geeigneten 
Schlüsse gezogen werden, sodass der Start dieser Bauarbeiten planmässig zum Jahresbe-
ginn 2024 erfolgen kann. 
 
 
 

  

https://www.merenschwand.ch/aktuelles/aktuelle-projekte/neubau-kreisel-hirschenumlegung-wissebach.html/87
https://www.merenschwand.ch/aktuelles/aktuelle-projekte/neubau-kreisel-hirschenumlegung-wissebach.html/87
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Erweiterung Kindergarten 
Die Stimmberechtigten der Einwohnergemeindeversammlung vom 27. November 2023 ha-
ben die Ausführung sowie den Verpflichtungskredit von Fr. 1‘150‘000.- für den Bau einer zu-
sätzlichen Abteilung beim Kindergarten an der Rozenstrasse beschlossen bzw. bewilligt. 
Nach Eintritt der Rechtskraft wurde der Auftrag zur Ausführungsplanung erteilt. Im Herbst 
2024 soll mit den Bauarbeiten für die Erweiterung des Kindergartens gestartet werden. Die 
Inbetriebnahme der zusätzlichen Kindergartenabteilung auf dem Areal an der Rozenstrasse 
ist auf Beginn des Schuljahres 2025/2026 geplant. 
 
 
3.11 Andere Immobilien 
 
Ausbau/Erneuerung ARA Reuss-Schachen 
Die Stimmberechtigten der Einwohnergemeindeversammlung vom 28. November 2022 ha-
ben den Verpflichtungskredit von Fr. 9‘148‘000.– (exkl. MwSt.), zuzüglich der Teuerung ab 
Kreditbewilligung, für den Ausbau/Erneuerung der ARA Reuss-Schachen bewilligt sowie 
dem Beitritt der Gemeinde Obfelden ZH zum Abwasserverband Reuss-Schachen (inkl. Ge-
nehmigung Satzungen Abwasserverband Reuss-Schachen) zugestimmt. Im Jahr 2023 
wurde das Bauprojekt erarbeitet, welches die Grundlage für das anschliessende Baubewilli-
gungsverfahren bildet. Das weitere Vorgehen ist wie folgt geplant:  
 
Nach Erstellung des Detailprojektes und Ausschreibung der wichtigsten Arbeiten kann Mitte 
2024 der Baustart auf der ARA Reuss-Schachen erfolgen. Der Ausbau der ARA Reuss-
Schachen kann voraussichtlich in drei Etappen bis 2026 durchgeführt werden. Ein etappier-
tes Vorgehen muss gewählt werden, weil die ARA während dem Ausbau ständig in Betrieb 
bleiben muss. Parallel dazu wird die Anschlussleitung von Obfelden nach Merenschwand er-
stellt. Die Inbetriebnahme der gemeinsamen ARA kann 2027 erfolgen. 
 
 
Neubau Regenbecken Benzenschwil 
Im GEP Benzenschwil sowie im Regionalen Überlaufkonzept des Abwasserverbandes 
Reuss-Schachen wurde der Bedarf nach einem Regenbecken in Benzenschwil ausgewie-
sen. Das Gesamtkonzept des Regionalen Überlaufkonzeptes wurde von den Gemeinden im 
Jahr 2013 verabschiedet. 
 
Nach der Erstellung eines Vorprojekts sowie einer Standortevaluation wurde das Bauprojekt 
für den Neubau des Regenbecken Benzenschwil ausgearbeitet und genehmigt. 
 
Das Regenbecken dient zur Drosselung und temprären Speicherung von Mischabwasser bei 
Niederschlagsabfluss. Das Bauwerk besteht aus einem unterirdischen Speichervolumen und 
einem oberirdischen Betriebsgebäude. Der Mischwasserabfluss wird gemessen. Bei Nieder-
schlagsabfluss wird die Weiterleitmenge gedrosselt und das MIschabwasser überfällt in das 
Speicherbauwerk. Nach einem Niederschlagsereignis wird das Becken mit einer Tauch-
pumpe entleert und das gespeicherte Mischabwasser in die Kanalisation zur ARA Reuss-
Schachen abgeleitet. Die Reinigung des Beckens erfolgt mit einer automatisierten Becken-
reinigungseinrichtung. Die Bauarbeiten wurden im Frühling 2023 abgeschlossen. 
 
  



6 
 

3.12 Veränderungen im Immobilienbestand der Einwohnergemeinde Merenschwand 
 
Der Gemeinderat berichtet im Sinne von § 8 Abs. 5 lit. e der Gemeindeordnung über Immobi-
liengeschäfte, die er im Berichtsjahr gestützt auf Abs. 4 tätigte. Für 2023 sind dies:  
 
- Verkauf Grundstück Nr. 660, Rickenbach, an 

Walter Käppeli, Merenschwand, für  Fr.  374'400.– 
 
- Vorvertrag betr. Landtausch "Feldstrasse" mit 

Walter und Silvia Käppeli, Merenschwand 
 

- Vertrag betr. Parzellierung, Landerwerb und 
Vereinigung von Grundstücksflächen bei der 
Einmündung "Feldstrasse Rickenbach" mit 
Karin und Patrick Spielhofer, Daniel und Wal-
ter Käppeli Gemüsekulturen sowie Silvia und 
Walter Käppeli 

 
 
Merenschwand, 18. März 2024 
 
GEMEINDERAT MERENSCHWAND 
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